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Franziska Juliana Matzer 
Nach Abschluss des Gymnasiums in Gleisdorf studierte Franziska Juliana Matzer Psychologie 
an den Universitäten Graz und Jyväskylä, Finnland, rund 279 km nördlich von Helsinki. Seit 
2022 besitzt sie die Venia Docendi im Habilitationsfach Medizinische Psychologie und 
Psychotherapie.  
Bereits seit 2006 ist sie als Klinische Psychologin und Gesundheitspsychologin eingetragen, 
seit 2017 auch als Psychotherapeutin, Spezialisierung Hypnosepsychotherapie.  

Im selben Jahre startete sie ihre Lehre an der Klinischen Abteilung für Medizinische 
Psychologie, Psychosomatik und Psychotherapie der Medizinischen Universität Graz und 
deckte dort die Bereiche Kommunikation und ärztliche Gesprächsführung, Psychosomatik, 
Psychotherapie und Selbstregulation ab. Sie war auch in der Forschung tätig, ihre 
Schwerpunkte lagen in den Bereichen Stressreduktion und Entspannung, 
Gesundheitsförderung, biopsychosoziale Stressfaktoren bei unterschiedlichen 
Krankheitsbildern, Lehrforschung und die Entwicklung biopsychosozialer 
Forschungsinstrumente.  

Seit 2013 ist Franziska Juliana Matzer als Psychotherapeutin und Klinische Psychologin in 
freier Praxis tätig. 

Als Hochschulprofessorin für Psychologie im Bereich Primarstufe und Elementarpädagogik wird 
sich Franziska Juliana Matzer in der Lehre an der PPH Augustinum auf Gesundheitserziehung, 
Salutogenese sowie emotionale und soziale Entwicklung fokussieren. Ihre 
Forschungsschwerpunkte in der Psychologie, sowohl in empirisch quantitativer und als auch 
qualitativer Forschung, liegen in der Bereichen Primarstufe und Elementarpädagogik. Darüber 
hinaus ist es ihr ein großes Anliegen, Studierende in ihrer eigenen Gesundheitskompetenz, 
Selbstregulation und Selbstreflexion zu unterstützen. 

Franziska Juliana Matzer lebt mit ihrer Familie in der Oststeiermark, ist gerne in der Natur und 
liebt die Beschäftigung mit Märchen und Geschichten. „Ich freue mich sehr auf die neue 
Aufgabe und die Möglichkeit, meine bisherigen Schwerpunkte und Kompetenzen an der PPH 
Augustinum neu auszurichten.“ 

 


